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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.01.2023 

in Runkel/Dehrn 

 

 

 
Heute, am 13. Januar 2023, 19:00 Uhr, erschienen im kleinen Pfarrsaal der katholischen Kirche in 

Runkel/Dehrn, Kirchgasse (Eingang Blankenstraße), die aus der Teilnehmerliste (liegt dem 

Vorstand vor) ersichtlichen Personen zur Mitgliederversammlung. Der Weltladen Limburg wurde 

zudem in Personalunion von einem anwesenden Mitglied vertreten. 

 

Die Tagesordnung setzte sich aus folgenden Punkten zusammen: 

 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

3. Bericht des Vorstandes und Aussprache 

3.1 Kassenbericht 2022 

3.2 Vereinsaktivitäten im Jahr 2022 

3.3 Planung für das Jahr 2023 

4. Entlastung des Vorstandes 

5. Anträge / Verschiedenes 

 

Pkt. 1+2) Der Vereinsvorsitzende Herr Klaus Schäfer begrüßte die Erschienenen und erläuterte den 

Zweck der Versammlung, die er im weiteren Verlauf leitete. Die mit den per Email bzw. 

schriftlicher Einladung verschickte Tagesordnung wurde einstimmig angenommen, wobei die 

Punkte 3.1 und 3.2 in der Reihenfolge vertauscht wurden. Die Entlastung des Vorstandes (Pkt. 4) 

erfolgte unmittelbar im Anschluss an Pkt. 3.1 (Kassenbericht) und dem Bericht der Kassenprüfer. Es 

wurden acht stimmberechtigte Mitglieder in Anwesenheit oder Personalunion (s. o.) festgestellt. 

Frau Rosemarie Schäfer erklärte sich bereit das Protokoll zu führen. 

 

Herr Schäfer bat um ein kurzes Gedenken an Herrn Hartmut Ring, einem tatkräftigen Unterstützer 

des Vereins, der im Juli überraschend verstorben war. 

 

Pkt. 3.2) Nachdem Herr Schäfer einen Überblick über die Vereinsaktivitäten im Jahr 2022 gegeben 

hatte, übergab er zunächst an die stellvertretende Vorsitzende Frau Schmitt-Kupcik. Sie referierte 

mit einem detailliert bebilderten Bericht über ihre zwei Projektreisen nach Toloha im Jahr 2022 und 

den Beginn und Fortgang des Frauen-Nähprojektes (s. Anhang). Der Bericht fand großen Anklang 

und wurde ausgiebig diskutiert. 

 

Danach erläuterte Herr Schäfer im Detail die weiteren Projekte in Toloha und deren Fortschritt (s. 

Anhang). Besonders erfreulich war die endgültige Fertigstellung des Trinkwasser-Projektes für das 

Maasai-Dorf Mbaro. Das Trainingszentrum in Toloha konnte dank einer Großspende weitergebaut 

werden und soll in 2023 fertig gestellt werden. Die Kindergärtnerin wurde monatlich mit 150€ 

unterstützt. Im September 2022 wurde wegen der anhaltenden Dürre in Ostafrika eine Lebensmittel-

Hilfe in Höhe von 2000€ für die am stärksten betroffenen Dorfbewohner organisiert. Leider hat sich 

die Dürre-Situation bis zum Jahresende 2022 nicht wesentlich verbessert, so dass die US-

amerikanische Partnerorganisation vorerst regelmäßige Malzeiten für die Schul- und Kindergarten-

Kinder von Toloha finanziert. 
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In Deutschland ist der Verein erfolgreich für die Jahre 2019 bis 2021 vom Finanzamt Limburg-

Weilburg geprüft worden. Der Freistellungsbescheid wurde am 11.05.2022 erteilt, so dass die 

nächste Prüfung erst wieder im Jahr 2025 erfolgt. 

 

Der Verein hat einen neuen Informationsflyer drucken lassen und einige Marketing-Materialien 

beschafft. Damit kann an Info- und Verkaufsständen die Vereinsarbeit besser präsentiert werden. In 

2022 beteiligte sich der Verein am 1. Advent an der Burgweihnacht Waldbrunn/Ellar mit einem sehr 

erfolgreichen Stand, an dem diese Materialien erstmals zum Einsatz kamen. 

 

Zum Stichtag 31.12.2022 hatte der Verein 21 Mitglieder – ein Mitglied weniger als zum Vorjahres-

Stichtag. Die Zusammenarbeit mit den lokalen Medien war sehr erfolgreich, so dass mehrfach und 

umfangreich über die Vereinsaktivitäten berichtet wurde. 

 

Pkt. 3.1 und 4) Die Kassenprüfung für das Jahr 2022 hatte am 11. Januar 2023 durch die gewählten 

Kassenprüfer Frau Iris Buchner und Herr Edmund Muth stattgefunden. Frau Buchner und Herr 

Muth bestätigten die ordnungsgemäße Bank- und Bar-Kassenführung und beantragten die 

Entlastung des Vorstandes zum Stichtag 31.12.2022. Die Entlastung des Vorstandes wurde von den 

stimmberechtigten Mitgliedern einstimmig erteilt. 

Herr Schäfer erläuterte die Einnahmen und Ausgaben mit einem zusammenfassenden Überblick (s. 

Anhang). Einnahmen in der Höhe von 20.903,67€ standen Ausgaben in Höhe von 16.018,82€ 

gegenüber. Zum Stichtag 31.12.2022 betrug das Vereinsvermögen 12.333,13€. In diesem Betrag ist 

der Jahresübertrag aus 2021 sowie der Barkassen- und PayPal-Bestand berücksichtigt. 

Pkt. 3.3) Herr Schäfer erläuterte die Planungen für das Jahr 2023 (s. Anhang). Hervorzuheben ist 

die im Februar anstehende Projektreise von Frau Schmitt-Kubcik. Neben der Fortführung und 

Erweiterung des Frauen-Nähprojektes wird sie einen „Toloha Trash Day“ initiieren, der zu einem 

nachhaltigen Abfall-Konzept für Toloha führen soll. 

Die anwesenden Mitglieder sprachen sich einstimmig für den Vorschlag des Vorstandes aus, das 

Trainingszentrum in Toloha aus den vorhandenen Mitteln des Vereins endgültig fertigzustellen. 

Hierzu wird ein Budget von bis zu 10.000€ eingeplant. Die Kindergärtnerin soll auch im Jahr 2023 

mit monatlich 150€ unterstützt werden. 

Pkt. 5) Da dem Vorstand keine Anträge aus der Mitgliederbasis vorlagen, bekam 

Frau Schmitt-Kubcik die Gelegenheit über die Arbeit ihres Vereins „Take a Malaika e.V.“ in 

Arusha/Tansania zu berichten (s. Anlage). Erfreulicherweise ergeben sich aus diesen Projekten viele 

Synergien und Möglichkeiten der Zusammenarbeit für unsere Arbeit in Toloha. 

Der Versammlungsleiter beendete die Veranstaltung um 21:30 Uhr. 

 

 

Runkel/Dehrn, den 13.01.2023 

 

Klaus Schäfer    Rosemarie Schäfer 

(Versammlungsleiter)    (Protokoll) 

 

 

 

 


